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Wölflileiter-Rätsel

Um zu wissen welcher Steckbrief zu welchem Leiter gehört, fahre den Linien 

entlang und verbinde, was zusammengehört. Hast du nun herausgefunden, welcher 

Name zu welchem Steckbrief gehört? Schreibe den Namen des Leiters zum 

richtigen Steckbrief und schicke uns die Lösung an Chochessel@pfadibaar.ch

Name:_______________

Ich bin sehr gerne in der Wölfli und 

habe es gerne Lustig. Mein Humor ist 

dabei eher speziell. Mir ist der 

freundliche und respektvolle Umgang 

untereinander sehr wichtig. Mein 

Lieblings-Fluchwort ist: „Du stinksch“.

Name:_______________

Ich bin zurück von den Bergen und 

wieder voll mit dabei. Am Lagerfeuer 

sorge ich für einen super Klang. Am 

liebsten beschäftige ich mich mit Essen.

Name:_______________

Ich bin meistens jeden Samstag an der 

Übung dabei. Mein Pfadiname ist ein 

Tiername. Mein Markenzeichen sind 

meine speziellen und farbigen Socken.

Name:_______________

Ich bin das neuste Mitglied im 

Wölflileiterteam. Beruflich bastle ich 

Häusermodelle. Meine Lieblings-

Märchenfigur ist das Rotkäppchen.

Name:_______________

Ich bin von allen im Leitungsteam 

schon am längsten ein Wölflileiter. 

Beruflich mache ich viele 

Matheaufgaben. Meine 

Lieblingsantwort auf Fragen wie: Wie 

lange geht es noch?, ist „7“.

Name:_______________

Ich bin der Finanzchef der Wölfli. 

Zudem bin ich der Handwerker und das 

Mädchen für alles. Momentan trage ich 

oft grün und bin nur am Wochenende zu 

Hause. Ich war schon in 3 Wölflilager

als Leiter.
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Jonglierbälle

Material: 

❖ Reis

❖ Luftballons (mind. 3)

❖ Watte

❖ Schere

❖ Klebeband

Schritt 1: 

Fülle ca. 90-120 Gramm Reis in eine 

leere Plastik- oder Glasflasche. Blase einen Ballon auf 

und stülpe ihn über den Flaschenhals. Lass den Ballon 

mit Reis füllen. Danach kannst du den Ballon vom 

Flaschenhals entfernen und einen Knotenmachen. 

Schneide das Reststück oberhalb des Knotens ab und 

überklebe den Knoten mit Klebeband, sodass er sich 

nicht mehr öffnet. 

Schritt 2: 

Wickle den Ballon mit Watte ein. 

Dadurch wird er griffiger und 

formbarer. Dieser Schritt kann auch 

ausgelassen werden. 

Schritt 3: 

Schnappe dir einen zweiten Ballon und schneide das 

ganze schmale Ende ab. Spreize diesen und stülpe ihn 

über den ersten Ballon. Wiederhole dies mit mindestens 

einem weiteren Ballon, sodass du am Schluss 

mindestens 3 Ballone übereinander hast. Die Farbe des 

ersten Luftballons darf nicht mehr gesehen werden. 

Und schon ist ein Jonglierball fertig. Mache insgesamt 

3 Bälle, dann kannst du optimal jonglieren. ☺

Basteln

Jonglieren lernen 

Vorübung 1:

Die komplette 

Anleitung auf: 

spielelux.de

Vorübung 2:

Richtig Jonglieren: 

Schicke ein Foto von deinem Jonglierball  an: 

chochchessel@pfadibaar.ch



Zutaten:

250 g blühende Löwenzahnköpfchen,

nur ausgezupfte Blütenblätter, ergibt ca. 150g)

1 l Wasser

1 Bio-Zitrone, abgeriebene Schale und 2 EL Saft

600 g Zucker

Einmachgläser, mit heissem Wasser vorwärmen

Vorgehen:
• Löwenzahnblättchen abspülen und abtropfen lassen

• Mit dem Wasser und der Zitronenschale in eine Pfanne geben und aufkochen

• Ca. 7 Minuten köcheln lassen, von der Platte nehmen

• Zugedeckt ca. 24 Stunden ziehen lassen

• Alles durch ein Sieb giessen, Saft zurück in die Pfanne geben (ergibt ca. 6 dl)

• Zitronensaft und Zucker beigeben, aufkochen

• Unter Rühren ca. 30 Minuten sirupartig einkochen

• Honig siedend heiss bis knapp unter den Rand in die sauberen, vorgewärmten 

Gläser füllen, sofort verschliessen

• Gläser mit Schraubdeckel kurz auf den Kopf stellen, auf isolierender Unterlage 

auskühlen

Tipp1:
Sammelt den Löwenzahn in der 

Mitte der Wiese. Dort ist er 

sicher sauberer und besser als 

am Wegrand.

Rezept  der Woche:

Löwenzahnhonig
„Löwezah, Seublueme, Chrottepösche…“

Tipp 2:
Der Honig darf nicht zu heiss 

gekocht werden.

Achte beim Kochen darauf, 

dass der Honig nicht schäumt 

und immer leicht unter dem 

Siedepunkt liegt. 

Tipp 3:
Kocht nicht mehr als 5dl auf 

einmal ein. Ansonsten dauert es 

sehr lange. Zudem kann es sein, 

dass der Honig dünnflüssig bleibt 

oder auskristallisiert. 



Pfadiwissen

Beantworte die Fragen. Jede Frage hat drei Antwortmöglichkeiten. Der Buchstabe der 

Antwortmöglichkeit ist Teil deines Lösungswortes. Wenn du die Fragen richtig beantwortest 

und die Buchstaben der Antwortmöglichkeit richtig sortierst, findest du heraus um was es 

nächste Woche geht.

Hast du das Lösungswort? Schicke uns ein Bild davon unter: chochchessel@pfadibaar.ch

1. Wie nennt man den zweiten Verbrennungsgrad?

d) Rötung

g) Sonnenbrand

f) Blasenbildung

2. Welches ist die Nummer der Feuerwehr?

e) 118

b) 117

h) 144

3. Was löst KEINEN Schocks aus?

l) Blutverlust

o) Wenn der Kollege einen erschreckt

w) Allergische Reaktion

4. Welches ist die richtige Reihenfolge des Ampelschemas?

i) Handeln, Denken, Schauen

r) Denken, Schauen, Handeln

k) Schauen, Denken, Handeln

5. Mit welchem Knopf schliesse ich einen Druckverband ab?

n) Samariter

s) Anker

x) Fischer

6. Wie lange kühlt man eine Verbrennung?

ö) mindestens 5min

e) mindestens 15min

y) höchstens 10min

7. Was macht man mit einem Patienten der einen Sonnenstich hat NICHT?

v) zu trinken geben

l) In den Schatten bringen

p) In eiskaltes Wasser legen

Es lohnt sich!!

Du kannst das Samariter Spez. Abzeichen gewinnen ☺



Challenges
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Draussen spielen kommt in dieser Zeit oft zu kurz. Wie gerne würde man wieder 

nach draussen gehen, sich mit Freunden treffen und eine Runde Fussball spielen. 

Aber wir zeigen euch nun, dass Fussball auch Zuhause viel Spass machen kann 

mit dem Spiel: Fingerfussball  

 

Spielerklärung:  

Es spielen 1 Gegen 1 mit jeweils Zeige- und Mittelfinger auf dem freigeräumten 

Esstisch. Ein zerknülltes Stück Aluminium (oder Papier) ist der Ball. An den Enden 

des Tisches wird jeweils ein Tor aufgestellt. Diese können aus Papier gebastelt 

oder auch einfach markiert werden, durch beispielsweise zwei Aludosen. Das Ziel 

ist es nun, den Ball durch das jeweils gegnerische Tor zu kicken, nur mithilfe des 

Zeige- und Mittelfingers, welche wie Beine über das Spielfeld bewegt werden. Es 

wird also «gelaufen» und nicht «geflogen». Die Regeln können vor dem Spiel 

bestimmt werden, sodass es für beide Mitspieler passt. 

 

Das Spielfeld kann nach Zeit und Lust gestaltet werden. Je dekorierter das Feld 

ist, desto lustiger wird die 

Spielerfahrung. Lasst eurer 

Kreativität also freien Lauf. 

Auch die Grösse des Feldes 

kann angepasst werden.  

Beispiel Fingerfussball-Feld Famigros 

 

 

Tipp: Organisiert in der Familie ein Fussball Turnier und bestimmt einen Preis 

für den Sieger, um den Ehrgeiz noch mehr anzukurbeln. 

Viel Spass! 

Spiele 



 
 
 
 
 
 
 
Chochessel Winter 2009 

Perlen aus dem  
Chochessel- Archiv 













Wimmelbild von Milan und Caprea
Suche die Pfadililie unter den Hasen:



Fotos von der Oster-Schatzsuche
Vielen Dank an alle, die bei unserer grossen Oster- Schatzsuche 

teilgenommen haben.



Fotos von der Oster-Schatzsuche
Vielen Dank an alle, die bei unserer grossen Oster- Schatzsuche 

teilgenommen haben.



Fotos der Woche
Vielen Dank an alle, die unsere Ideen vom Chochessel ausprobieren

Gute Tat Challenge
•Milan und Caprea haben ihren 

Grosseltern Kekse gebacken

Basteln
•Balu hat die Eierfärbemethode 

ausprobiert

Schlausten Köpfe der Woche
Vielen Dank an alle, die unsere Rätsel gelöst haben

Rätselgewinner:
•Elodie, die unser Logical gelöst hat

•Caprea, Anik und Basil, die das Morserätsel geknackt haben


